
Ergänzende FAQ zum Druckverlust des 110-kV Ölkabels in Cuxhaven 

1. Wie kann es zu einem Druckverlust an einem 110-kV-Ölkabel kommen? 

Ein Druckverlust kann verschiedene Ursachen haben. Grundsätzlich kommt er in Betracht, wenn das 

Kabelsystem oder die zugehörigen Kabelgarnituren beschädigt werden. Mögliche Ursachen sind beispielsweise 

Fremdeinwirkungen durch Tiefbauarbeiten, mechanische Beanspruchungen oder technische Defekte. Die 

konkrete Ursache des aktuellen Vorfalls ist Gegenstand der laufenden Untersuchungen. 

2. Können Sie sagen, ob und wie viel Öl ausgetreten ist? 

Der Sachverhalt wird zurzeit von der zuständigen Behörde geprüft.  

3. Besteht eine Gefahr für das Trinkwasser? 

Nach derzeitigem Kenntnisstand und auf Grundlage der bisherigen gutachterlichen Bewertungen, besteht keine 

unmittelbare Gefahr für die Trinkwasserversorgung. Unabhängig davon werden sämtliche Untersuchungen und 

Maßnahmen eng mit den zuständigen Behörden abgestimmt. 

4. Warum wird ein Kabel aus dem Jahr 1962 noch betrieben? 

Das Kabel gehört zu einer Generation von Hochspannungskabeln, die über viele Jahrzehnte zuverlässig 

eingesetzt wurde. Der Betrieb solcher Anlagen ist ohne Bedenken möglich, sofern die technischen 

Anforderungen erfüllt werden. Das Kabelsystem wird alle fünf Jahre durch den TÜV überprüft. Zuletzt wurde die 

Anlage im Jahr 2025 im Rahmen der vorgeschriebenen Prüfungen erneut abgenommen. 

5. Warum wurde das Kabel nicht vorsorglich ersetzt? 

Netzkomponenten werden auf Basis ihres technischen Zustands und ihrer Betriebssicherheit bewertet. Das 

betroffene Kabel wurde kontinuierlich überwacht und regelmäßig geprüft. Auch die aktuelle Auffälligkeit wurde 

durch die vorhandenen Überwachungssysteme frühzeitig erkannt. Die Betriebssicherheit des Kabels wurde im 

vergangenen Jahr durch den TÜV bestätigt, daher gab es keinen Anlass das Kabel vorzeitig auszutauschen.  

Grundsätzlich werden ältere Kabelsysteme aber im Rahmen langfristiger Erneuerungsprogramme schrittweise 

durch moderne Technik ersetzt.  

6. Gibt es weitere Ölkabel im Raum Cuxhaven? 

Bei der betroffenen Verbindung handelt es sich um das einzige Hochspannungs-Ölkabel von Avacon dieser Art 

im Raum Cuxhaven. Für den Mittelspannungsbereich wenden Sie sich bitte an die EWE.  

7. Wer trägt die Verantwortung für den Vorfall? 

Die Ursache des Druckverlusts wird derzeit untersucht. Solange die Schadensursache nicht abschließend geklärt 

ist, können keine Aussagen dazu getroffen werden. 

8. Wie geht es jetzt weiter? 

Derzeit arbeitet Avacon gemeinsam mit Fachunternehmen, Sachverständigen und Behörden an der 

Lokalisierung der Ursache. Parallel werden die technischen Voraussetzungen für eine dauerhafte Lösung 

geschaffen. Nach aktuellem Stand ist vorgesehen, die bestehende Verbindung durch ein modernes VPE-Kabel zu 

ersetzen. Damit wird die langfristige Versorgungssicherheit in der Region gewährleistet und die 

Netzinfrastruktur weiter modernisiert. Ferner können wir so die Übertragungskapazitäten der Kabelstrecke 

deutlich erhöhen.  

9. Ist die Versorgungssicherheit durch den Ausfall des Kabels bzw. den Ersatzneubau gefährdet?  

Nein, die Versorgung ist weiterhin gewährleistet.  



10. Mit welchen verkehrsrechtlichen Einschränkungen ist zu rechnen? 

Derzeit laufen die bauvorbereitenden Planungen für den Ersatzneubau. Deshalb können Art, Umfang und Dauer 

möglicher verkehrlicher Einschränkungen aktuell noch nicht abschließend benannt werden. Fest steht jedoch, 

dass es während der Bauarbeiten zu Einschränkungen für den Straßenverkehr kommen wird. 

Die erforderlichen verkehrsrechtlichen Maßnahmen werden in enger Abstimmung mit den zuständigen 

Behörden festgelegt und von diesen angeordnet. Sobald die Planungen weiter fortgeschritten sind und konkrete 

Informationen vorliegen, werden wir die Öffentlichkeit frühzeitig und transparent über die zu erwartenden 

Einschränkungen sowie mögliche Umleitungen informieren. 

 


